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Herren Kreisklasse Gruppe 2 Rückrunde

TSV Holzheim III : SSV Ulm 1846 VII 
Samstag, 17.02.2024, 14:30 Uhr

Goldschmid tütet den Sieg für den TSV Holzheim III ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Holzheim III im Spiel der Herren
Kreisklasse Gruppe 2 Rückrunde gegen den SSV Ulm 1846 VII beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Steidle,
Goldschmid und Leinfelder, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Der Start in die
Partie hätte für Steidle / Goldschmid besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Gabler / Mysore Shantaram noch in vier Sätzen und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ausreichend spielerische Mittel hatten nachfolgend Kölle /
Leinfelder letztlich parat, um sich gegen Duran / Preußner durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Raghu Mysore
Shantaram Werner Steidle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Werner Steidle
mit 3:1 durch. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Manfred Gabler hatte Dagmar
Kölle nur im ersten Satz eine Chance. Recht kurzen Prozess machte wiederum Harald Leinfelder
beim 11:5, 11:1, 11:6 mit Rebecca Preußner. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Joachim Goldschmid bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Finn Duran. Das war ein souveräner
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Holzheim III und des SSV Ulm 1846
VII. Zwar brachte Manfred Gabler Werner Steidle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Werner Steidle mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Dagmar Kölle gegen Raghu Mysore Shantaram hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Auf dem falschen Fuß erwischte Harald Leinfelder seinen Gegner Finn Duran beim überzeugenden
Triumph ohne Satzverlust. Mittlerweile stand es damit 7:2. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Joachim Goldschmid bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rebecca Preußner.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen den
TSV Schelklingen, während der SSV Ulm 1846 VII am 24.02.2024 gegen den TSV Schelklingen
antritt.

 Statistik:
 TSV Holzheim III

Doppel: Steidle / Goldschmid 1:0, Kölle / Leinfelder 1:0 
Einzel: W. Steidle 2:0, D. Kölle 0:2, H. Leinfelder 2:0, J. Goldschmid 2:0 

 SSV Ulm 1846 VII
Doppel: Gabler / Mysore Shantaram 0:1, Duran / Preußner 0:1 
Einzel: M. Gabler 1:1, R. Shantaram 1:1, F. Duran 0:2, R. Preußner 0:2


